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Heute haben die Kids bereits ihre erste Woche in der Pre-Primary hinter sich :o) Die Zeit rast 

vorbei. 

Die ersten paar Tage waren sämtliche Vorschulkinder in einer riesigen Klasse von ca. 35 

Kindern, mit zwei Lehrerinnen. Dann gab es eine Zuteilung zu den „Grossen“ (alle ab 5 

Jahren) oder zu den „Kleinen“. Jede Klasse wird von zwei Lehrerinnen betreut. Da sich 

unsere beiden von Anfang an ziemlich wohl fühlten, entschieden wir, dass beide jetzt schon 

getrennt werden können. Das hat zum Glück gut geklappt: 

 

Connor ist nun seit zwei Tagen bei den „Grossen“. Da wird weniger gespielt, aber ebenfalls 

Geschichten erzählt, gesunden, gemalt & gezeichnet (aber im Sinne von Vorschule oft 

Strichzeichnungen, die vervollständigt werden müssen usw.), jedoch vor allem erstes Zählen 

auf Englisch sowie Basis-Vokabular in Afrikaans und Englisch vermittelt. Nach dem ersten 

Tag hatte sich Connor beschwert, sie würden immer nur lernen. Da er momentan unbedingt 

Weltraumpilot werden will, konnten wir ihn davon überzeugen dass alles ganz wichtig ist, 

was er jetzt schon lernt. Nun geht er wieder gerne in die Pre-Primary und ist stolz, bei den 

„Grossen“ zu sein. 

 

Mia ist bei den „Kleinen“ und hat also eine neue Lehrerin gekriegt.  Dort wird nach wie vor 

gebastelt, geknetet, gemalt, geklebt, gesungen und es werden auch Geschichten erzählt. Die 

Auswahl an Spielzeug ist fast nicht vorhanden, soweit wir das durch unsere Kurzbesuche 

beim Hinbringen und Abholen beurteilen können. Mia’s Lehrerin hat mal erwähnt, dass Mia 

dies vermisse, Mia selber hat aber noch nie etwas erwähnt. Sie freut sich immer, wenn sie 

morgens in den Kindergarten (wie sie das nennt) gehen kann. 

 

Heute hat ein anderes Kind Mia beim Einkaufen im SPAR erkannt und sie gleich seiner 

Mutter vorgestellt. Und Connor hat beim Abendessen gesagt, er habe nun viel mehr Freunde 

als im vorherigen Kindergarten. Nun ist noch die Sprache, die sie bis jetzt noch kaum 

verstehen. Das hat auch schon zu Tränen geführt: Mia hatte ihre Zeichenvorlage verlegt, nicht 

mehr gefunden und hatte gemeint, sie als Einzige hätte keine Zeichnung gekriegt -> 

Riiiiesengeschrei. Später wurde die Zeichnung gefunden, sie war aber immer noch ziemlich 

weinerlich. Deshalb wurde dann Connor geholt, damit er mit ihr bei den „Kleinen“ bleibt, 

damit es ihr besser geht.  


